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Protokoll der
Sektionsversammlung

vom Mittwoch, 8. Oktober 2003, 19.30 Uhr
im Haus des Sportes, Bern

Vorsitz: Markus Keusen, Präsident
Präsenz gemäss Liste: 98 Clubmitglieder

Entschuldigte Neumitglieder (Neumitglieder,
die ihren Vorstellungstermin verschoben

haben, sind nicht aufgeführt, sondern zur
entsprechenden Sektionsversammlung
wiedereingeladen): Akincioglu Mehmet, Aregger
Doris, Bienz Stefan, Brock Matthias, Fellinger
Kurt, Graf Morgenthaler Michèle, Gubler
Markus, Hirt Bruno, Jungo Isabella, Kämpfer
Cornelia, Klibstiel Eric, Lerch Barbara, Lerch
Fabienne, Lerch Isabelle, Lerch Urs, Leuenber-
ger Christoph, Lüthi Walter, Michiels Ulrike,
Moosbrugger Jürg, Moosbrugger Margrit,
Morgenthaler Daniel, Morgenthaler Jonas,
Morgenthaler Nicolas, Orth Uli, Rag-genbass
Christian, Reese Jürg, Rieke-Zapp Dirk, Treu
Luise, VockJacqueline, von Burg Diana, Wägli
Lars, Walker Georg, Wegmüller Susanne,
Wyss Verena, Zuber Lorenz.

I. Geschäftlicher Teil

1. Begrüssung und Mitteilungen
Zur heutigen Sektionsversammlung
(nachfolgend SV) heisst der Präsident alle
Teilnehmer herzlich willkommen,
insbesondere die Ehrenmitglieder, die Altpräsidenten

sowie unsern Gastreferenten Ueli
Bühler, Bergführer aus Interlaken. Ein
besonderer Gruss gilt auch der Gruppe
Hüttensingen unter ihrem Obmann Erwin
Weibel, welcher der SV kurz seine ansehnlich

gewachsene Sängerschar vorstellt. Zur
Eröffnung dieser SV tragen uns die
Hüttensängerinnen und-sänger unter der bewährten

Leitung von Esther Lips drei Lieder vor:

- Bergvagabunden
- Wir sind durch die Welt gefahren
- Wer recht in Freuden wandern will

Die SV verdankt mit einem herzlichen
Applaus den erfrischenden Liedervortrag.
Die Einladung zur heutigen SV und die
Traktandenliste wurden in den CN 6 auf

Seite 4 publiziert. Die Sl/ist stillschweigend
mit der Traktandenliste einverstanden und
der Präsident kommt zu

Mitteilung 1: Im Alpinen Museum findet
noch bis Ende Mai 2004 eine hochaktuelle
Ausstellung zum Thema «Achtung
Klimawandel» statt. Markus Keusen empfiehlt
allen SV-Teilnehmern deren Besuch und
erinnert daran, dass die Mitgliedschaft im
SAC zum ermässigten Eintritt berechtigt
(Ausweis mitnehmen!).

Mitteilung 2: Hanspeter Reinhart offeriert
den Mitgliedern des SAC Bern sein Buch,
seinen Kalender und seine Glückwunschkarten

zu Vorzugskonditionen. Der Präsident

legt eine Bestellliste auf, in die sich
Interessierte eintragen können.

2. Wahl der Stimmenzähler

DerPräsidentsch lägt der SV folgende
Stimmenzähler vor: Bernard Moll und Daniel
Dummermuth. Die SV wählt sie einstimmig.

3. Protokoll der SV vom 4.6.2003

Die SI/ genehmigt und verdankt dieses
Protokoll (CN 5, S. 4-8).

4. Mutationen

4.7 Todesfälle (CN 5, S. 10, CN 6, S. 4)

Der Präsident verliest die publizierten
Namenlisten. Die Namen der seit Redaktions-
schluss verstorbenen Clubangehörigen
werden in den CN 7 erscheinen. Die Sl/er-
hebt sich in stillem Gedenken an die
Verstorbenen.

4.2 Eintritte (CN 5, S. 10-12, CN 6, S. 4/5)

Der Präsidentfreut sich, die grosse Zahl der
neu eingetretenen Clubmitglieder zu be-
grüssen, die er unter Namensaufruf zu sich
nach vorne bittet. Die Sektion Bern des SAC
nähert sich der Zahl von 4000 Mitgliedern,
und Markus Keusen erinnert daran, dass
statutengemäss unsere neuen Mitglieder
vom Vorstand bereits aufgenommen wurden

und damit auch schon stimmberechtigt
sind. Heute Abend geht es darum, dass
sie sich noch kurz der SV vorstellen. Nebst
einem umfangreichen Tourenprogramm
haben wir auch eine ganze Reihe von Gruppen

und Kommissionen. Der Präsident
weist darauf hin, dass in der Hüttenkom-
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mission diverse Stellen neu zu besetzen
sind (Hüttenverwalter, Hüttenobmann,
Hüttenchef). Wir haben aber auch im Vorstand
immer wieder interessante Chargen zu
besetzen. Mitmachen kann man aber auch in
der Gruppe Hüttensingen, in der Alpinen
Baugruppe (Kurt Wüthrich stellt sich den
neuen Kameraden kurz vor), in der
Fotogruppe, beim Kinderbergsteigen, beim
Familienbergsteigen, in der Veteranengruppe
(als aktivste Gruppe). In unserem Clublokal
an der Brunngasse 36sind leihweise Führer
und Karten erhältlich. Der Präsident lädt
die neuen Clubmitglieder dazu ein, in der
Pause vor dem zweiten Versammlungsteil
ihr Clubabzeichen bei unserem Mutationsführer

Urs Bühler abzuholen. Die SVheisst
hierauf die neuen Bergkameraden mit
einem kräftigen Applaus in unserer Mitte
herzlich willkommen.
Unser Tourenchef Thomas Benkier stellt
sich seinerseits den neuen Sektionsmitgliedern

vor und empfiehlt ihnen, das neue
Tourenprogramm, welches um den 20.
November herauskommt, rasch anzuschauen
und sich ebenso rasch zu den gewünschten
Touren anzumelden. Erfahrungsgemäss
sind gewisse Touren jeweils schnell ausgebucht,

weil ja auch auf der Mehrzahl von
Touren die Teilnehmerzahl beschränkt ist.
Für Fragen soll man mit dem zuständigen
Tourenleiter direkten Kontakt aufnehmen.
Dasselbe gilt auch für das Kurswesen. Thomas

Benkier verweist auch auf unsere
Homepage www.sac-bern.ch, wo man unter
anderem auch eine Pinnwand vorfindet. Im
Moment ist unser Tourenchef am besten zu
Hause erreichbar.

5. Ersatzwahl eines Revisors
für das Jahr 2003

Unser Clubkamerad Ha-Jo Niemeyer ist
nicht nur Tourenleiter und Hüttenchef der
Gspaltenhornhütte, er hat auch während
einem Dutzend Jahre das Amt des
Rechnungsrevisors ausgeübt. Von dieser Aufgabe

möchte er sich nun entlasten, und im
Namen der Sektion Bern des SAC dankt ihm
der Präsident herzlich für die geleistete
grosse Arbeit als Revisor und überreicht
ihm unter dem Applaus der SV als Dankeszeichen

Reisegutscheine. Ha-Jo bedankt
sich dafür und weist bei dieser Gelegenheit
darauf hin, dass die Gspaltenhornhütte seit
dem Winter des Vorjahres bis und mit Bet¬

tag erstmals 2058 Besucher hatte. Ha-Jo
hofft, dass uns Hüttenwartin Elisabeth
Tschanz doch noch etwas erhalten bleibe,
hatte sie doch gesagt, sie bleibe Hüttenwartin

für 20 Jahre (davon hat sie bereits
17 Jahre absolviert) oder bis zur Zahl von
2000 Übernachtungen!
Der Präsident freut sich, der SV unseren
Clubkameraden Markus Gehri, Wirtschaftsprüfer,

als Nachfolger von Ha-Jo Niemeyer
vorzustellen und zur Wahl vorzuschlagen.
Die SVwählt Markus Gehri einstimmig und
mit Applaus als Nachfolger von Ha-Jo für
das Amt des Rechnungsrevisors.

6. Änderung Tourenreglement gemäss
Beitrag in CN 6/03: Genehmigung

Thomas Benkier erläutert die in den CN 6
publizierten Anpassungen der Artikel 19,20
und 21 des Tourenreglementes. Die Kosten
des Tourenwesens sind nahezu am Explodieren

- nicht nur wegen des guten Tourenwetters

2003, sondern auch wegen des
reichhaltigen Programms und der vielen
Kurse. Annähernd 150 Tourenleiter, von
den Veteranen-Tourenleitern bis zu den JO-
Leitern, müssen alle 3 Jahre einen
Weiterbildungskurs besuchen. Der Präsident und
alle übrigen Vorstandsmitglieder
unterstützen die vorgeschlagenen Änderungen.
Touren sind nach den Worten unseres
Tourenchefs unser «Kerngeschäft», und vom
Sektionsmitgliederbeitrag von Fr. 61- entfällt

heute rund ein Drittel auf das Tourenwesen,

das zweite Drittel auf das Hüttenwesen

und das letzte Drittel auf die übrigen
Arbeiten. Im Jahre 2002 waren über 6000
Teilnehmertage zu verzeichnen, und der
vorgesehene Beitrag von Fr. 4.- für zwei-
und mehrtägigeTouren soll dazu beitragen,
die Kosten im Griff zu behalten (dieser
Beitrag ergibt bei 3000 bis 4000 Teilnehmertagen

insgesamt Fr. 12 000.- bis 16 000-
pro Jahr). Dem gleichen Zweck dient die
Begrenzung auf 20% bzw. Fr. 90.-/Tag des
Anteils zulasten der Sektionskasse an den
Kosten eines Bergführers (für das Jahr
2004). Auf Grund von Art. 22 des
Tourenreglementes legt der Vorstand jährlich auch
diese neuen Ansätze fest, was insbesondere

von Kurt Wüthrich in Erinnerung gerufen
und vom Präsidenten bestätigt wird. In der
Diskussion zum Beitrag von Fr. 4- regt
Werner Keller nicht zuletzt aus praktischen
Gründen an, diesen Ansatz auf Fr. 5 - an-
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zuheben, ein Anliegen, das auch Ha-Jo
Niemeyer unterstützt. Darauf entgegnet
Thomas Benkler, dass im gegenwärtigen
Zeitpunkt 4 Franken richtig seien; der
Beitrag sei ja ohnehin jährlich anpassungsfähig.

Im Übrigen handelt es sich nicht
um eine Vergütung an den Tourenleiter,
sondern ganz klar um einen Beitrag in die
Clubkasse, weshalb der Tourenleiter dafür
auch nicht haftungsmässig belangt werden
könne.
Nach der Diskussion genehmigt die SVmit
grossem Mehr, 5 Gegenstimmen und 6

Enthaltungen die in den CN 6 publizierten
Änderungen des Tourenreglementes.

7. Verschiedenes

Zu diesem Traktandum erfolgt keine
Wortmeldung, und der Präsident verkündet um
20.30 Uhr eine Pause von 10 Minuten.

II. Gemütlicher Teil

Vizepräsident Daniel Dummermuth stellt
der SV kurz unseren Referenten Ueli Bühler
vor: Als Bergführer steht er im Dienste
zweier amerikanischer Bergsportartikel-
Händler (Prospekte liegen auf und können
mitgenommen werden). Ueli Bühler freut
sich, uns heute Abend Bilder von seinen
Bergfahrten zu zeigen, zuerst aus
Nordamerika, dann von den Wendenstöcken,
aus der Eigernordwand und schliesslich
vom Pumori. Die nachfolgenden Schwarz-
weissbilder kommen bei weitem nicht an
die prachtvollen farbigen Dias von Ueli
Bühler heran - wer an diesem Abend nicht
dabei sein konnte, hat einiges verpasst!

Ueli Bühlers Bilder lassen keine Fragen
offen, und die Sl/ dankt ihm für seinen
interessanten Diavortrag mit kräftigem
Applaus.

Der Vizepräsident schliesst die Versammlung

um 21.30 Uhr.

Der Protokollführer: Rolf Stolz

Unsere Hütten
LoAete zuHv Besuche* eùc!

7


	Protokoll der Sektionsversammlung

